
ANGELFISCHEREI
Der Fuschlsee wird weiter 
konsequent aufgebaut
Die Saison 1989 war ein voller Erfolg auf 
Hecht und Maräne. Die Seesaiblinge im 
Fuschlsee erleben zur Zeit einen guten Auf­
bau, und das Comeback dieser herrlichen 
Fische wird sicher nicht lange auf sich war­
ten lassen. Fischmeister Langmeier hat beim 
Laichfischen sehr gute Resultate erzielt, und 
man kann rechnen, daß aus diesem eigenen, 
sehr guten Material heuer mindestens 50.000 
Brütlinge in den See eingesetzt werden.
Der Besatz 1989 für 1990 etc, umfaßt folgende 
Fische und Mengen:
9.000 1+2sömmrige Maränen aus dem Wald­
viertel
25.000 Seesaibling-Brütlinge (eigene)
2.000 kg Regenbogenforellen (eigene)
10.000 Hechtbrütlinge (eigene)
500.000 Renkenbrütlinge werden demnächst 
aus eigener Zucht ausgesetzt. Dazu kom­
men die sehr schönen Walchensee-See­
forellen, die aus Gründen der Schonung erst 
jetzt dem See zugute kommen. Diese wur­
den im Gehege natürlich mit Rotaugen etc. 
den Sommer über gefüttert und am Ende der 
Angelsaison eingesetzt, um vorschnelle 
Fänge durch Angler auszuschließen. Der 
Autor war dabei, als ca. 1.000 dieser herr-
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liehen Fische ausgesetzt wurden, und konnte 
sich dabei von der Seriosität dieser Besatz­
maßnahmen selber überzeugen. Fisch­
meister Langmeier bittet schon jetzt um 
größtmögliche Schonung dieser Seeforellen 
in der heurigen Angelsaison. Erfreulich ist 
auch, daß es heuer zu keiner Verteuerung 
der Angellizenzen am Fuschlsee kommt. Na­
türlich gibt es beim Fischerhaus am See wei­
terhin Köderfische, Lizenzen und die herr­
lichen Räucherfische in ausreichender 
Menge für die zu kaufen, welche sich beim 
Angeln nicht unbedingt einem strikten Lei­
stungsprinzip unterwerfen wollen und die 
wunderbare Landschaft, das klare Wasser 
des Sees und die saubere Luft genießen wol­
len. h o t

Hecht-Superfang in nur 4Vi Stunden

Fangmeldung vom Fuschlsee:
Der Angler im Bild ist Herr Gugg mit 3 Hechten 
im Gesamtgewicht von über 24 kg. Gefangen wur­
den die Fische auf einem gewaltigen Eigenbau­
wobbler. -  Die Hechtsaison am Fuschlsee war 
heuer vorzüglich, der größte von einem Sport­
fischer gefangene Hecht wog 14 kg. Besonders 
aufgefallen ist, daß oft 2 Hechte und mehr pro Tag 
und Fischer gefangen wurden -  heute keine 
Selbstverständlichkeit mehr. ^ÖT
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Freizeitsgaß am Fusdilsee

FUSCHL AM SEE liegt an der Ostbucht des Fuschlsees. Der Alpensee- 
und FHöhenluftkurort ist von einer besonders reizvollen Landschaft um­
geben, deren dichte Mischwälder und bunte Wiesen, zusammen mit den 
naturbelassenen Stränden des Sees, einen hohen Erholungswert bieten. 
Mit seinen knapp tausend Einwohnern garantiert der Ort eine persönliche 
Atmosphäre, und seine Ffotels und Gasthöfe, durchwegs in Familienbe­
sitz, bieten den Gästen rustikale Gemütlichkeit und modernen Komfort.
Man findet im Ort und in dessen Umgebung eine breite Palette an Aktivi­
tätsangeboten unterschiedlichster Art: Schwimmen, Segeln, Surfen, 
Fischen, Rudern, Tauchen, Wandern, Bergsteigen, Golf, Minigolf, Tennis, 
Sommerrodeln, Reiten, Radfahren sowie Surfkurse, Tenniskurse, Kinder­
fischkurse, Einführungsstunden im Bogenschießen usw. Platzkonzerte, 
Tanzabende und folkloristische Veranstaltungen sowie lustige Kinder­
programme runden die Auswahl ab. Drei öffentliche Badestrände mit 
Wasserrutsche, Wasserspinne und einer Menge Spaß mit Buffet.
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HotelSchloßFuschl

Gerhard Langmaier
Fischzuchtm eister

Hotel Schloß Fuschl
A-5322 H of bei Salzburg/A ustria 
Tel. 0 6 2 2 9 /2 2  53 -  DW 533

Anglerparadies Fuschlsee
Die Sportfischerei am Fuschlsee erlebt einen Aufschwung und Fischmeister 
Langmaier vom Schloß Fuschl bietet den Sportfischern ein umfassendes Service 
und Beratung an. Der See wurde 1988/89 mit hervorragenden Edelfischen, wie See­
forellen, Regenbogenforellen, Renken, Hechten, Saiblingen und Bachforellen be­
setzt, und bietet dem echten Sportfischer nicht zuletzt durch die wunderbare Land­
schaft und das klare, reine Wasser unbegrenzte Entspannung.
In der Schloßfischerei gibt es Angellizenzen, Köderfische, Fachliteratur, 
Besatzfische für Gewässer, Speisefische und die hervorragenden Räucher­
fische vom Fuschlsee zu kaufen.

Fischerboote von Höfner gibt es 
gleich nebenan. All wetterboote von 
Höfner sind nach den modernsten 
Richtlinien im Bootsbau konstruiert 
und vereinigen alle Vorteile bereits er­
probter Boote in einem ganz neuen 
Modell.
Höfnerboote sind seitenstabil, keine Verletzungsge­
fahr durch abgerundete Ecken und Kanten, schön im 
Styling.
Auf Wunsch gibt es auch Boote mit Verdeck.
Herr Höfner persönlich stellt Ihnen gerne seine 
jahrzehntelange Erfahrung im Bootsbau zur Ver­
fügung und berät Sie!

RUDERBOOTE Kompakte Sonnen- und Regendächer 
E-Motoren, Ankerwinden usw. Große Auswahl 
neu und gebraucht -  günstigst!

BOOTE HÖFNER AM FUSCHLSEE TELEFON 0 6 2 2 9 /2 5 7 0 0
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Es gibt Futter, da bleibt mehr im Fisch als im Wasser: Trouvit bio

T r m n r M

So unterschiedlich wie hier die Wasserverschmutzung, ist die Verdaulichkeit 
der beiden Fischfutter-Rezepturen. Unsere Wissenschaftler wissen, welche 
Eiweiß- und Energieträger den Bedürfnissen der Forelle am besten ent­
sprechen -  und wie man sie optimal kombiniert. Deshalb zählt Trouvit nicht 
zu den billigsten, wohl aber zu den erfolgreichsten Fischfuttern.

Lizenzhersteller für Österreich:

M. Prasmayer
KUNSTMÜHLE - MISCHFUTTERWERK 

5020 Salzburg-Gneis, Praxmayermühlweg 9, Telefon 0 662 /841432
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Helmut G r u b e r

Ausgezeichnete Fischerei­
möglichkeiten im Bluntautal

Dieses vom Hagengebirge, Schneiber und 
vom Hohen Göll umgebene idyllische Tal 
liegt bei Golling im Salzburger Land.

Es liegt verkehrsmäßig sehr günstig und ist 
über die Tauernautobahn, Abfahrt Golling 
(ca. 25 km südlich von Salzburg), gut zu er­
reichen. Die Gewässer des Bluntautales lie­
gen großteils im geschützten Landschaftsteil 
und bieten dem Angler beste Möglichkeiten. 
Die beiden Bluntauseen, die ebenso wie die 
7 km lange Torrener Ache beste Wasserquali­
tät besitzen, werden hervorragend mit Bach­
forellen, Regenbogenforellen und Saiblingen 
besetzt. Im Unterlauf der Ache kommen auch 
Äschen vor, die eine ansehnliche Größe errei­
chen.

Die Gemeinde Golling mit ihrem Bewirtschaf­
ter Karl Haas bemüht sich wirklich sehr, dem 
Angler ein optimales Fischen zu ermöglichen 
(Jahresbesatz ca. 2000 kg Forellen und Saib­
linge). Dadurch können jedes Jahr wieder 
kapitale Fische gefangen werden. In den 
Bluntauseen ist das Spinnfischen (Köder­
fisch), Fliegenfischen, Stellfischen (mit 
Fliege oder Nymphe) erlaubt.
In der Torrener Ache ist ausschließlich Flug­
angeln erlaubt. Dadurch kommt die wohl 
schönste Art des Salmonidenfischens auch 
hier im Bluntautal voll auf ihre Rechnung.
Lizenzpreise:
Bluntauseen S 230,- (Tageskarte)
Torrener Ache S 300,- (Tageskarte)
Es gibt auch verbilligte Wochen- und Wochen­
endkarten.
Auskünfte über Lizenzausgabestellen bzw. 
weitere Informationen erteilt der 
Fremdenverkehrsverband Golling,
A-5440 Golling, Tel. 06244/356.

Fotos: H. Gruber
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